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Poulet am Spieß

ein schweizerisches Volksnahrungsmittel

Ahnenblut in unsern Adern!

HAPPY END

In einer Debatte über die
Wirtschaftslage sagte Dr. Walter W.
Heller, Vorsitzender des
Wirtschaftsrates der amerikanischen
Regierung: «In früheren Zeiten pflegte
man zu sagen, wenn die Wirtschaft
der Vereinigten Staaten einen
Schnupfen bekam, ging der Rest
der Welt mit Lungenentzündung zu

Bett. Heute, wenn die amerikanische

Wirtschaft anfängt zu niesen,

sagen die anderen Länder: <Ge-

sundheit>!»

Die großen amerikanischen
Konzerne suchen neuerdings ihren
Manager-Nachwuchs mit Hilfe von
Lochkarten aus. Als der junge und
hervorragend unbegabte John Emp-
tyhead zum Präsidenten einer großen

Zweigfirma gemacht wurde

und man sich darüber wunderte,
hieß die Erklärung: «Da ist
wahrscheinlich einer unserer Angestellten

aus Versehen mit Nagelschuhen
auf seine Lochkarte gestiegen »

Aus Ungarn stammt der Flüsterwitz:

«Aus welchem Material war
Major Gagarins Raumschiff, damit
es beim Eintritt in die Atmosphäre
nicht verbrannte » - Antwort :

«Aus ungarischer Kohle.» TR
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